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DIE STADT
A M T S B L A T T  D E R  K L I N G E N S T A D T  S O L I N G E N

	 70. Jahrgang	 Nr. 51	 Donnerstag, 21. Dezember 2017

B E K A N N T M A C H U N G

Satzung für die Übergangsheime  
der Klingenstadt Solingen für Flüchtlinge  

und Spätaussiedler/innen  
vom 13.12.2017

Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 14. Juli 1994 (GO NW S 666/SGV NW 2023) in der 
z. Zt. gültigen Fassung und der §§ 2, 4 und 6 Kommunal
abgabengesetz für das Land Nordrhein-Westfalen (KAG) 
vom 21. Oktober 1969 (GO NW S. 712) in der z. Zt. gültigen 
Fassung hat der Rat der Klingenstadt Solingen in seiner  
Sitzung am 30.11.2017 folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Zweckbestimmung
(1)	 Die Klingenstadt Solingen betreibt zur vorübergehen-

den Unterbringung von
1.	 Aussiedlerinnen/Aussiedlern, Spätaussiedlerinnen/

Spätaussiedlern, und Zuwanderinnen/Zuwan
derern nach § 11 des Gesetzes zur Förderung der 
gesellschaftlichen Teilhabe in Nordrhein-Westfalen 
(TInG) vom 14. Februar 2012 in der jeweils geltenden 
Fassung,

2.	 ausländischen Flüchtlingen nach § 2 des Gesetzes 
über die Zuweisung und Aufnahme ausländischer 
Flüchtlinge (FlüAG) vom 28. Februar 2003 in der 
jeweils geltenden Fassung,

3.	 geduldeten Ausländern,
4.	 anerkannten Flüchtlingen bis zur Erteilung eines 

unbefristeten Aufenthaltstitels sowie
5.	 Ehegatten und Kinder der in Nr. 1 bis 4 genannten 

Personen
Übergangsheime in Form von Gemeinschaftsunter-
künften, Notunterkünften, Unterkünften mit abge-
schlossenen Wohneinheiten und städtisch angemietete 
Wohnungen als öffentliche Einrichtung.

(2) 	 Gemeinschaftsunterkünfte im Sinne von Absatz 1 sind 
Unterkünfte, in denen einzelne Räume (insbesondere 
Aufenthalts- und Schlafräume, Küche, sanitäre An-
lagen, Waschräume) den untergebrachten Personen 

für eine gemeinsame Nutzung zur Verfügung gestellt 
werden.

	 Bei Notunterkünften handelt es sich um Unterkünfte, 
die grundsätzlich nicht für Wohnzwecke gedacht sind, 
aber aufgrund fehlender anderer Unterbringungs
möglichkeiten, vorübergehend für eine Unterbringung 
von Flüchtlingen genutzt werden.

	 Unterkünfte mit abgeschlossenen Wohneinheiten 
stellen Gebäudekomplexe dar, in denen den Flüchtlingen 
geschlossene Einheiten von Räumen zur alleinigen 
Nutzung (eigene Küche und eigener Sanitärbereich) 
zur Verfügung gestellt werden und in denen sich 
darüber hinaus Räumlichkeiten zur sozialen Betreuung 
befinden.

(3)	 Die Stadt kann als Teil der vorgenannten öffentlichen 
Einrichtung auch einzelne Wohnungen anmieten, 
die ebenfalls dem Zweck der Unterbringung nach 
Absatz 1 dienen. Bei Aufgabe dieser Unterkünfte soll 
geprüft werden, ob die/der zu diesem Zeitpunkt dort 
Untergebrachte in das bis dahin zwischen Stadt und 
Wohnungsgeber bestehende Mietverhältnis eintreten 
kann.
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§ 2
Aufnahme
(1)	 Der Oberbürgermeister – Stadtdienst Soziales – weist 

die/den Nutzungsberechtigten durch Einweisungs-
verfügung in eine bestimmte Unterkunft oder eine 
einzeln angemietete Wohnung ein. In der Verfügung 
werden die zu beziehenden Räumlichkeiten (Unter-
kunftseinheit), die Nutzungsberechtigten sowie die 
befristete Nutzungsdauer festgelegt.

(2)	 Ein Rechtsanspruch auf Einweisung in bestimmte  
Räume besteht nicht. Bei Einweisung sollen je-
doch – soweit möglich – besondere Belange der/des 
Nutzungsberechtigten berücksichtigt werden.

(3)	 Die Nutzungsberechtigten können in Räume in einer 
anderen oder in andere Räume derselben Einrichtung 
eingewiesen werden, wenn dies aus sachlichen Grün-
den, z. B. bei Unruhe und Unfrieden, geboten ist.

(4)	 Das Benutzungsverhältnis beginnt mit dem Einzug 
in die Unterkunft bzw. mit dem Zeitpunkt, der in der 
Einweisungsverfügung bestimmt ist. Maßgebend ist 
der jeweils frühere Zeitpunkt.

(5)	 Die Beendigung des Benutzungsverhältnisses wird in 
§ 8 dieser Satzung geregelt.

§ 3
Benutzungsordnung
Die Benutzung der Übergangsheime wird im Einzelnen 
durch Benutzungsordnung geregelt. Mit der Einweisungs-
verfügung wird der/dem Nutzungsberechtigten ein Ab-
druck der Benutzungsordnung in jeweils aktueller Fassung, 
möglichst in der Muttersprache, ausgehändigt. Für einzeln 
angemietete Wohnungen im Sinne von § 1 Abs. 3 gelten 
zusätzlich zu der Benutzungsordnung die Hausordnungen 
Dritter. Diese Haus- und Benutzungsordnungen sind zu be-
achten. Verstöße gegen die Haus- und Benutzungsordnungen 
können den Widerruf der Einweisung zur Folge haben.

§ 4
Auskunftspflicht
Die Nutzungsberechtigten und Besucher/innen sind ver-
pflichtet, auf Verlangen Angaben zur Person zu machen 
und sich auszuweisen.

§ 5
Benutzungsgebühren
(1)	 Für die Benutzung der in den Übergangsheimen in 

Form der in § 1 Abs. 2 und 3 genannten Unterkünfte 
werden Gebühren erhoben. Die Grundlage für die 
Berechnung der Gebühr richtet sich nach der Gesamt-
kalkulation der in den Unterkünften entstehenden 
Betriebskosten inkl. Nebenkosten und wird von der 
Verwaltung einmal jährlich anhand der tatsächlichen 
Kosten des zuletzt abgerechneten Jahres überprüft. 
Die Höhe der Gebühr berechnet sich im Verhältnis 
Personenzahl zu maximaler Unterbringungskapazität 
der Einrichtungen (maximale Sollbelegung).

(2)	 Die Gebührenpflicht entsteht mit dem Einzug in die 
Unterkunft bzw. mit dem Zeitpunkt, der in der Ein-
weisungsverfügung bestimmt ist. Maßgebend ist der 
jeweils frühere Zeitpunkt. Sie endet mit dem Tag des 

Auszugs aus der Unterkunft, vollständiger Räumung 
der Räumlichkeiten und Schlüsselrückgabe.

(3)	 Gebührenschuldner/Gebührenschuldnerin sind die
jenigen Personen, die in den Unterkünften unter-
gebracht sind oder die sie ohne Genehmigung in 
Anspruch nehmen. Wurde das Benutzungsverhältnis 
für mehrere Personen gemeinschaftlich begründet, 
so haften diese für alle Verpflichtungen dann als Ge-
samtschuldner, wenn es sich bei diesen Personen um 
Familienangehörige, Partner von Lebensgemeinschaf-
ten o. ä. handelt und das gemeinsame Benutzungs-
verhältnis nicht allein auf der Einweisungsverfügung 
beruht.

(4) 	 Die Gebühr beträgt monatlich pro Person:
	 - für Gemeinschaftsunterkünfte	 182,32 €,
	 - für Notunterkünfte	 354,20 €,
	 - für Unterkünfte mit abgeschlossenen 
		  Wohneinheiten 	 249,00 €,
	 - und für einzeln angemietete 
		  Wohnungen	 209,83 €.

	 Wird die Einrichtung weniger als 1 Monat in Anspruch 
genommen, so wird für jeden Tag der Inanspruch-
nahme 1/30 der monatlichen Gebühr berechnet. Die 
vorübergehende Abwesenheit entbindet nicht von der 
Verpflichtung zur Gebührenzahlung.

(5)	 Die Benutzungsgebühren werden durch Bescheid 
festgesetzt und sind erstmalig 14 Tage nach Bekannt-
gabe der Festsetzung sowie in der Folgezeit am 1. 
eines jeden Monats fällig. Überzahlungen, die durch 
die Beendigung des Benutzungsverhältnisses entstehen, 
werden durch Bescheid festgesetzt und der/dem Ge-
bührenpflichtigen erstattet.

§ 6
Haftung
(1)	 Jede/r Nutzungsberechtigte haftet für Schäden, die 

er/sie oder sein/ihr Besuch schuldhaft an und in der 
Einrichtung sowie an den zum Gebrauch überlassenen 
Gegenständen verursacht. Mehrere Schädiger/innen 
haften als Gesamtschuldner.

(2)	 Die Nutzungsberechtigten sind für ihr Eigentum  
(z. B. Kleidung, Geld, Wertsachen) selbst verantwortlich. 
Die Klingenstadt Solingen übernimmt keine Haftung, 
hiervon ausgenommen ist vorsätzliches Handeln  
städtischer Bediensteter. Jede/jeder Nutzungsberech-
tigte erhält einen abschließbaren Schrank.

§ 7
Zutritt
(1)	 Die von der Klingenstadt Solingen beauftragten  

Personen sind berechtigt, zur Wahrnehmung ihrer 
Aufgaben die Unterkunftsräume auch ohne Zustimmung 
der Nutzungsberechtigten zwischen 7:00 und 22:00 
Uhr zu betreten. Die Begehung sollte in der Regel nur 
in Anwesenheit der/des Nutzungsberechtigten vorge-
nommen werden.
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(2)	 Zur Abwehr einer Gefahr für die öffentliche Sicherheit 
und Ordnung sowie bei begründetem Verdacht eines 
Verstoßes gegen die Benutzungsordnung ist ein Betre-
ten der Unterkunftsräume auch in der Zeit von 22:00 
bis 7:00 Uhr zulässig.

§ 8
Beendigung des Benutzungsverhältnisses
(1)	 Das Benutzungsverhältnis endet durch Auszug der/des 

Nutzungsberechtigten und die vollständige Räumung 
der Unterkunft und Schlüsselrückgabe.

(2)	 Die Einweisung kann widerrufen werden, wenn
a)	 der Grund der Einweisung entfällt oder ein 

weiteres Verbleiben in der Einrichtung nicht mehr 
gerechtfertigt ist,

b)	 eine angemessene Wohnung oder Wohnmöglich-
keit ungerechtfertigt abgelehnt wird oder die/der 
Nutzungsberechtigte es an der nötigen Mithilfe 
um das Bemühen um eine andere Wohnung 
fehlen lässt,

c)	 eine anderweitige Unterbringung aus wichtigen 
Gründen, die im Einzelnen bezeichnet werden 
müssen, geboten ist,

d)	 oder gegen die Benutzungsordnung grob ver
stoßen wird. Dies gilt insbesondere bei Verstößen, 
aus denen sich eine Gefahr für Leib und Leben 
anderer Personen ergibt.

(3)	 Sollte die Einrichtung ohne Zustimmung der Klingenstadt 
Solingen länger als 2 Wochen nicht benutzt werden, 
verliert die Einweisungsverfügung ihre Gültigkeit.

§ 9
Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 01.01.2018 in Kraft.
Gleichzeitig treten die folgenden Satzungen außer Kraft:
-	 Satzung für die Übergangsheime der Stadt Solingen 

für Flüchtlinge vom 22. Oktober 1982 in der Fassung 
der IV. Änderungssatzung vom 04. April 2007,

-	 Satzung über die Erhebung von Gebühren für die 
Benutzung der Übergangsheime für Flüchtlinge vom 
04. April 2007,

-	 Satzung für die von der Stadt Solingen errichteten 
Übergangsheime für Zugewanderte und Aussiedler 
vom 20. Juli 1971,

-	 Satzung der Stadt Solingen über die Erhebung von 
Gebühren für die Benutzung der Übergangsheime der 
Stadt Solingen für Aussiedler und Übersiedler vom 09. 
Oktober 2001 in der Fassung der I. Änderungssatzung 
vom 04. April 2007.

Bekanntmachungsanordnung
Die vorstehende Satzung für die Übergangsheime der Klingen
stadt Solingen für Flüchtlinge und Spätaussiedler/innen wird 
hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Es wird darauf hingewiesen, dass nach § 7 Abs. 6 GO NW 
eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen beim 
Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres 
seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht 
werden kann, es sei denn,

a)	 eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt,
b)	 diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich 

bekannt gemacht worden,
c)	 der Oberbürgermeister hat den Satzungsbeschluss 

vorher beanstandet oder
d)	 der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der 

Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte 
Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, 
die den Mangel ergibt.

Solingen, den 13.12.2017

Kurzbach
Oberbürgermeister
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Für die Ausschreibung "Sanierung der Turnhalle Neuenhofer Str. 43, Solingen Dachdeckerarbeiten", Vergabenummer V18/23−2/035 wird
nach VOB/A §12 Absatz 2 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

A) Name, Anschrift, Telefon−, Telefaxnummer sowie Emailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle):
Klingenstadt Solingen · Konzernbeschaffung und Medienservice · Vergabestelle · Bonner Straße 100 · 42697 Solingen · Germany

B) Gewähltes Vergabeverfahren:
Öffentliche Ausschreibung [VOB]

C) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver− und Entschlüsselung:
Über www.deutsche−evergabe.de können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden. Hier können die Angebote
elektronisch abgegeben werden. Für Verfahren der Stadt Solingen entstehen dem Bieter keine Kosten. Eine elektronische Abwicklung des
Verfahrens ist ausdrücklich gewünscht.

D) Art des Auftrags:
Bauauftrag

E) Ort der Ausführung:
42657 Solingen

F) Art und Umfang der Leistung:
Dachdeckerarbeiten 330 m² Trapezblech 1.050 m² Dacheindeckung 15 Lichtkuppeln

G) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden:

H) Falls die bauliche Anlage oder der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote für
eines, mehrere oder alle Lose einzureichen:
keine Lose

I) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern möglich Zeitpunkt, zu dem die
Bauleistungen begonnen werden sollen:
Von: 19.02.2018 Bis: 23.03.2018

J) Gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Zulässigkeit von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind zugelassen

K) Name und Anschrift, Telefon− und Faxnummer, E−Mailadresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und zusätzliche Unterlagen
angefordert und eingesehen werden können:
Stadt Solingen Konzernbeschaffung und Medienservice Vergabestelle Bonner Straße 100 42601 Solingen Über www.deutsche−evergabe.de
können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden. Hier können die Angebote elektronisch abgegeben werden.
Für Verfahren der Stadt Solingen entstehen dem Bieter keine Kosten. Eine elektronische Abwicklung des Verfahrens ist ausdrücklich
gewünscht.

L) Gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist:

M) Bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu richten sind, Tag an dem die
Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden:
Frist Teilnahmeantrag: voraussichtliches Datum Aufforderung zur Angebotsabgabe:

N) Frist für den Eingang der Angebote:
18.01.2018 10:30:00

O) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch zu übermitteln sind:
Stadt Solingen Konzernbeschaffung und Medienservice Vergabestelle Bonner Straße 100 42601 Solingen Über www.deutsche−evergabe.de
können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden. Hier können die Angebote elektronisch abgegeben werden.
Für Verfahren der Stadt Solingen entstehen dem Bieter keine Kosten. Eine elektronische Abwicklung des Verfahrens ist ausdrücklich
gewünscht.

P) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:
deutsch

Q) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen:
18.01.2018 10:30:00
Bieter und deren bevollmächtigte Vertreter.

R) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:
Vertragserfüllungsbürgsch aft i.H.v. 5 % der Auftragssumme einschließlich Nachträge Bürgschaft für Mängelansprüche i.H.v. 3 % der
Auftragssumme einschließlich Nachträge

S) Wesentliche Finanzierungs− und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
gemäß VOB

T) Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss:
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter

U) Verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters:
Mindestens 3 vergleichbare Referenzen der letzten 3 Jahre Umsatz der letzten 3 Jahre Durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter Darüber hinaus
gelten die Regeln des Tariftreue und Vergabegesetzes NRW

V) Zuschlagsfrist:
16.02.2018

W) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen
wenden kann:
Bezirksregierung Düsseldorf VOB Beschwerdestelle Postfach 300865 40408 Düsseldorf Tel.: Fax:
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Für die Ausschreibung "Umbau u. Pflanzung Sauerbreystraße / Platz Kamperstraße", Vergabenummer V18/90−501/044 wird nach VOB/A
§12 Absatz 2 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

A) Name, Anschrift, Telefon−, Telefaxnummer sowie Emailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle):
Klingenstadt Solingen · Konzernbeschaffung und Medienservice · Vergabestelle · Bonner Straße 100 · 42697 Solingen · Germany

B) Gewähltes Vergabeverfahren:
Öffentliche Ausschreibung [VOB]

C) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver− und Entschlüsselung:
Über www.deutsche−evergabe.de können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden. Hier können die Angebote
elektronisch abgegeben werden. Für Verfahren der Stadt Solingen entstehen dem Bieter keine Kosten. Eine elektronische Abwicklung des
Verfahrens ist ausdrücklich gewünscht.

D) Art des Auftrags:
Bauauftrag

E) Ort der Ausführung:
42651 Solingen

F) Art und Umfang der Leistung:
150 m² pflanzliche Bodendecke abräumen 25 m Hecke roden 20 m³ Boden ausbauen 18 Stück Bäume liefern u. pflanzen 60 Stück
Heckensträucher liefern u. pflanzen 1.100 Stück Stauden liefern u. pflanzen Fertigstellungs− u. Entwicklungspflege Wässern von Bäumen und
Flächen 20 m² Pflasterarbeiten 1 Stück Hochbeet aus Cortenstahl (im Bogen) liefern und aufbauen 30 m Cortenstahleinfassung rund liefern und
einbauen 3 Stück Bänke liefern u. einbauen 1 Stück Müllbehälter liefern u. einbauen

G) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden:

H) Falls die bauliche Anlage oder der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote für
eines, mehrere oder alle Lose einzureichen:
keine Lose

I) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern möglich Zeitpunkt, zu dem die
Bauleistungen begonnen werden sollen:
Von: Bis: Beginn unverzüglich nach Erteilung des Auftrages im Februar 2018, innerhalb von 40 Arbeitstagen (Montag bis Freitag)

J) Gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Zulässigkeit von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind zugelassen

K) Name und Anschrift, Telefon− und Faxnummer, E−Mailadresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und zusätzliche Unterlagen
angefordert und eingesehen werden können:
Stadt Solingen Konzernbeschaffung und Medienservice Vergabestelle Bonner Straße 100 42601 Solingen Über www.deutsche−evergabe.de
können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden. Hier können die Angebote elektronisch abgegeben werden.
Für Verfahren der Stadt Solingen entstehen dem Bieter keine Kosten. Eine elektronische Abwicklung des Verfahrens ist ausdrücklich
gewünscht.

L) Gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist:

M) Bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu richten sind, Tag an dem die
Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden:
Frist Teilnahmeantrag: voraussichtliches Datum Aufforderung zur Angebotsabgabe:

N) Frist für den Eingang der Angebote:
31.01.2018 10:30:00

O) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch zu übermitteln sind:
Stadt Solingen Konzernbeschaffung und Medienservice Vergabestelle Bonner Straße 100 42601 Solingen Über www.deutsche−evergabe.de
können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden. Hier können die Angebote elektronisch abgegeben werden.
Für Verfahren der Stadt Solingen entstehen dem Bieter keine Kosten. Eine elektronische Abwicklung des Verfahrens ist ausdrücklich
gewünscht.

P) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:
deutsch

Q) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen:
31.01.2018 10:30:00
Bieter und deren bevollmächtigte Vertreter

R) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:

S) Wesentliche Finanzierungs− und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
gemäß VOB

T) Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss:
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter

U) Verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters:
Mindestens 3 vergleichbare Referenzen der letzten 3 Jahre. Umsatz der letzten 3 Jahre. Durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter. Darüber hinaus
gelten die Regeln des Tariftreue und Vergabegesetzes NRW.

V) Zuschlagsfrist:
02.03.2018

W) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen
wenden kann:
Bezirksregierung Düsseldorf VOB Beschwerdestelle Postfach 300865 40408 Düsseldorf
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Für die Ausschreibung "Sammler Untenitter − Bodenuntersuchung", Vergabenummer V18/90−3/042 wird nach VOB/A §12 Absatz 2 folgende
Bekanntmachung veröffentlicht:

A) Name, Anschrift, Telefon−, Telefaxnummer sowie Emailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle):
Klingenstadt Solingen · Konzernbeschaffung und Medienservice · Vergabestelle · Bonner Straße 100 · 42697 Solingen · Germany

B) Gewähltes Vergabeverfahren:
Öffentliche Ausschreibung [VOB]

C) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver− und Entschlüsselung:
Über www.deutsche−evergabe.de können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden. Hier können die Angebote
elektronisch abgegeben werden. Für Verfahren der Stadt Solingen entstehen dem Bieter keine Kosten. Eine elektronische Abwicklung des
Verfahrens ist ausdrücklich gewünscht.

D) Art des Auftrags:
Bauauftrag

E) Ort der Ausführung:
42651 Solingen

F) Art und Umfang der Leistung:
21 Stück Kernbohrungen Verkehrssicherung Kampfmitteluntersuchungen

G) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden:

H) Falls die bauliche Anlage oder der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote für
eines, mehrere oder alle Lose einzureichen:
keine Lose

I) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern möglich Zeitpunkt, zu dem die
Bauleistungen begonnen werden sollen:
Von: Bis: Februar 2018 − Juli 2018

J) Gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Zulässigkeit von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind zugelassen

K) Name und Anschrift, Telefon− und Faxnummer, E−Mailadresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und zusätzliche Unterlagen
angefordert und eingesehen werden können:
Stadt Solingen Konzernbeschaffung und Medienservice Vergabestelle Bonner Straße 100 42697 Solingen Tel.:+49 2122906779 Fax:+49
2122906695 Über www.deutsche−evergabe.de können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden. Hier können
die Angebote elektronisch abgegeben werden. Für Verfahren der Stadt Solingen entstehen dem Bieter keine Kosten. Eine elektronische
Abwicklung des Verfahrens ist ausdrücklich gewünscht.

L) Gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist:
Die Teilnahme an den Verfahren ist für Bieter der Stadt Solingen kostenlos. Die Unterlagen stehen ausschließlich elektronisch zur Verfügung.

M) Bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu richten sind, Tag an dem die
Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden:
Frist Teilnahmeantrag: voraussichtliches Datum Aufforderung zur Angebotsabgabe:

N) Frist für den Eingang der Angebote:
25.01.2018 10:30:00

O) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch zu übermitteln sind:
Stadt Solingen Konzernbeschaffung und Medienservice Vergabestelle Bonner Straße 100 42697 Solingen Tel.:+49 2122906779 Fax:+49
2122906695 Sie haben die Möglichkeit der elektronischen Angebotsabgabe. Weitere Informationen und diese Bekanntmachung finden Sie
unter: http:// www. deutsche− evergabe. de/.

P) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:
deutsch

Q) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen:
25.01.2018 10:30:00
Bieter und deren Bevollmächtigte

R) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:

S) Wesentliche Finanzierungs− und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
Gemäß VOB.

T) Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss:
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter

U) Verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters:
Mindestens 3 vergleichbare Referenzen der vergangenen 3 Jahre. Umsätze der letzten 3 Jahre. Durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter. Darüber
hinaus gilt das Tariftreue− und Vergabegesetz NRW.

V) Zuschlagsfrist:
23.02.2018

W) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen
wenden kann:
Bezirksregierung Düsseldorf VOB Beschwerdestelle Postfach 300865 40408 Düsseldorf
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Für die Ausschreibung "Schloss Burg a/d Wupper − Freianlagenplanung", Vergabenummer V18/41/034 wird nach VOL/A §12 Absatz 2
folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

?A) Name und Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden Stelle sowie der Stelle, bei der die
Angebote oder Teilnahmeanträge einzureichen sind:
Stadt Solingen Bonner Str. 100 42601 Solingen Deutschland

B) Art der Vergabe:
Verhandlungsverfahren mit öffentlichem Teilnahmewettbewerb (EU) [VgV]

C) Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind
Die Einreichung der Angebote/ Teilnahmeanträge darf nur elektronisch erfolgen

D) Art und Umfang der Leistung sowie der Ort der Leistung
Eigentümer von Schloss Burg a/d Wupper sind die Städte Solingen, Remscheid und Wuppertal. Die Eigentümer werden rechtsgeschäftlich
vertreten durch die Stadt Solingen. Schloss Burg ist ein historischer Ort mit landesweiter politischer Bedeutung und der Qualität eines nationalen
Denkmals. Jährlich zieht dieser Ort um die 160.000 Besucher an. Umfangreiche Maßnahmen zur Sanierung und Weiterentwicklung dienen dem
dauerhaften Erhalt und der Inwertsetzung dieses besonderen Ortes. Durch die Ansprache neuer Zielgruppen (Best−Ager und Business neben
Familien) soll dem Besucherrückgang durch demografischen Wandel entgegen gewirkt werden, zum Beispiel durch Schaffung ergänzender
touristischer Angebote, ein zielgruppenorientiertes Marketing und die Erweiterung des Veranstaltungsangebots zum Beispiel durch kulturelle
Abendveranstaltungen. 42659 Solingen−Burg

E) gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose:

F) gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind nicht zugelassen

G) Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist:
Von: Bis:

H) die Bezeichnung und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können:
Stadt Solingen Konzernbeschaffung und Medienservice Vergabestelle Bonner Straße 100 42601 Solingen Tel.:+49 2122906825 Fax:+49
2122906695 Sie haben die Möglichkeit der elektronischen Angebotsabgabe. Weitere Informationen und diese Bekanntmachung finden Sie
unter: http://www.solingen.de

I) die Teilnahme− oder Angebots− und Bindefrist:
Teilnahme− oder Angebotsfrist: 16.01.2018 10:00:00 Bindefrist:

J) die Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen:

K) die wesentlichen Zahlungsbedingungen oder Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind:

L) Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die die Auftraggeber für die Beurteilung der Eignung des
Bewerbers oder Bieters verlangen:

M) sofern verlangt, die Höhe der Kosten für Vervielfältigung der Vergabeunterlagen bei Öffentlichen Ausschreibungen:

N) die Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden:
gem. Vergabeunterlagen
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Für die Ausschreibung "GS Weyer, Sternstrasse 25, Dachdeckerarbeiten Gründach", Vergabenummer V18/23−2/013 wird nach VOB/A §12
Absatz 2 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

A) Name, Anschrift, Telefon−, Telefaxnummer sowie Emailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle):
Klingenstadt Solingen · Konzernbeschaffung und Medienservice · Vergabestelle · Bonner Straße 100 · 42697 Solingen · Germany

B) Gewähltes Vergabeverfahren:
Öffentliche Ausschreibung [VOB]

C) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver− und Entschlüsselung:
Über www.deutsche−evergabe.de können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden. Hier können die Angebote
elektronisch abgegeben werden. Für Verfahren der Stadt Solingen entstehen dem Bieter keine Kosten. Eine elektronische Abwicklung des
Verfahrens ist ausdrücklich gewünscht.

D) Art des Auftrags:
Bauauftrag

E) Ort der Ausführung:
42719 Solingen

F) Art und Umfang der Leistung:
725 qm Dachdeckerarbeiten

G) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden:

H) Falls die bauliche Anlage oder der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote für
eines, mehrere oder alle Lose einzureichen:
keine Lose

I) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern möglich Zeitpunkt, zu dem die
Bauleistungen begonnen werden sollen:
Von: 26.03.2018 Bis: Fertigstellung innerhalb von 20 Arbeitstagen nach dem vereinbarten Beginn der Ausführung

J) Gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Zulässigkeit von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind zugelassen

K) Name und Anschrift, Telefon− und Faxnummer, E−Mailadresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und zusätzliche Unterlagen
angefordert und eingesehen werden können:
Stadt Solingen Konzernbeschaffung und Medienservice Vergabestelle Bonner Straße 100 42697 Solingen Tel.:+49 2122906779 Fax:+49
2122906695 Über www.deutsche−evergabe.de können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden. Hier können
die Angebote elektronisch abgegeben werden. Für Verfahren der Stadt Solingen entstehen dem Bieter keine Kosten. Eine elektronische
Abwicklung des Verfahrens ist ausdrücklich gewünscht.

L) Gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist:
Die Teilnahme an den Verfahren ist für Bieter der Stadt Solingen kostenlos. Die Unterlagen stehen ausschließlich elektronisch zur Verfügung.

M) Bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu richten sind, Tag an dem die
Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden:
Frist Teilnahmeantrag: voraussichtliches Datum Aufforderung zur Angebotsabgabe:

N) Frist für den Eingang der Angebote:
17.01.2018 10:30:00

O) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch zu übermitteln sind:
Stadt Solingen Konzernbeschaffung und Medienservice Vergabestelle Bonner Straße 100 42697 Solingen Tel.:+49 2122906779 Fax:+49
2122906695 Sie haben die Möglichkeit der elektronischen Angebotsabgabe. Weitere Informationen und diese Bekanntmachung finden Sie
unter: http:// www. deutsche− evergabe. de/.

P) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:
deutsch

Q) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen:
17.01.2018 10:30:00
Bieter und deren bevollmächtigte Vertreter

R) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:

S) Wesentliche Finanzierungs− und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
gemäß VOB

T) Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss:
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter

U) Verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters:
Mindestens 3 vergleichbare Referenzen der letzten 3 Jahre; Umsatz der letzten 3 Jahre; durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter;
Eignungsnachweise als Fachbetrieb gemäß TRGS 519, 521, 524. Darüber hinaus gelten die Regeln des Tariftreue und Vergabegesetzes NRW.

V) Zuschlagsfrist:
16.02.2018

W) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen
wenden kann:
Bezirksregierung Düsseldorf VOB Beschwerdestelle Postfach 300865 40408 Düsseldorf
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Für die Ausschreibung "Elektroinstallation Sanierung / Neubau Gesamtschule Zweigstraße ", Vergabenummer V18/23−2/040 wird nach
VOB/A §12 Absatz 2 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

A) Name, Anschrift, Telefon−, Telefaxnummer sowie Emailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle):
Klingenstadt Solingen · Konzernbeschaffung und Medienservice · Vergabestelle · Bonner Straße 100 · 42697 Solingen · Germany

B) Gewähltes Vergabeverfahren:
Offenes Verfahren (EU) [VOB]

C) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver− und Entschlüsselung:
Die Einreichung der Angebote/ Teilnahmeanträge darf nur elektronisch erfolgen. Über www.deutsche−evergabe.de können die Unterlagen
ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden. Hier können die Angebote ausschließlich elektronisch abgegeben werden. Für
Verfahren der Stadt Solingen entstehen dem Bieter keine Kosten. Eine elektronische Abwicklung des Verfahrens ist ausdrücklich gewünscht.

D) Art des Auftrags:
Bauauftrag

E) Ort der Ausführung:
42657 Solingen

F) Art und Umfang der Leistung:
Im Zuge der Sanierung und des Neubaus der Gesamtschule Zweigstraße in Solingen wird die Elektroinstallation größtenteils erneuert bzw.
erweitert. Desweiteren werden die BMA, die SIBE und die Schulrufanlage ertüchtigt. Unter anderem werden verbaut: Rund 17.000m Leitungen
und Kabel 1 HV und 9 UV; rund 1150 Schalter und Steckosen; rund 950 Leuchten,ca. 9000m Datenkabel, 10 EDV−Schränke ca. 230
Sicherheits− und Rettungszeichenleuchten, ca 320 Lautsprecher, ca. 240 automatische Melder und ca. 210 Warntongeber

G) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden:

H) Falls die bauliche Anlage oder der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote für
eines, mehrere oder alle Lose einzureichen:
keine Lose

I) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern möglich Zeitpunkt, zu dem die
Bauleistungen begonnen werden sollen:
Von: Bis: Beginn: März 2018 Ende: Januar 2020

J) Gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Zulässigkeit von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind nicht zugelassen

K) Name und Anschrift, Telefon− und Faxnummer, E−Mailadresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und zusätzliche Unterlagen
angefordert und eingesehen werden können:
Stadt Solingen Konzernbeschaffung und Medienservice Vergabestelle Bonner Straße 100 42601 Solingen Über www.deutsche−evergabe.de
können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden. Hier können die Angebote ausschließlich elektronisch
abgegeben werden. Für Verfahren der Stadt Solingen entstehen dem Bieter keine Kosten. Eine elektronische Abwicklung des Verfahrens ist
ausdrücklich gewünscht.

L) Gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist:

M) Bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu richten sind, Tag an dem die
Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden:
Frist Teilnahmeantrag: voraussichtliches Datum Aufforderung zur Angebotsabgabe:

N) Frist für den Eingang der Angebote:
23.01.2018 10:00:00

O) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch zu übermitteln sind:
Stadt Solingen Konzernbeschaffung und Medienservice Vergabestelle Bonner Straße 100 42601 Solingen Über www.deutsche−evergabe.de
können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden. Hier können die Angebote ausschließlich elektronisch
abgegeben werden. Für Verfahren der Stadt Solingen entstehen dem Bieter keine Kosten. Eine elektronische Abwicklung des Verfahrens ist
ausdrücklich gewünscht.

P) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:
deutsch

Q) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen:

R) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:
Es wird auf die Bekanntmachung Amtsblatt EU verwiesen.

S) Wesentliche Finanzierungs− und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
gemäß VOB

T) Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss:
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter

U) Verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters:
Mindestens 3 vergleichbare Referenzen der letzten 3 Jahre. Mindestumsatz von 500.000,00 €, jeweils in den letzten 3 Geschäftsjahren.
Durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter

V) Zuschlagsfrist:
23.03.2018

W) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen
wenden kann:
Vergabekammer Rheinland−Spruchkörper Düsseldorf− bei der Bezirksregierung Düsseldorf Am Bonneshof 35 40474 Düsseldorf Tel.:+49
2211473055 Fax:+49 2211472891
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Für die Ausschreibung "Neubau/Umbau GS Zweigstraße 15−17 − Heizungsinstallationsarbe iten", Vergabenummer V18/23−2/032 wird
nach VOB/A §12 Absatz 2 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

A) Name, Anschrift, Telefon−, Telefaxnummer sowie Emailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle):
Klingenstadt Solingen · Konzernbeschaffung und Medienservice · Vergabestelle · Bonner Straße 100 · 42697 Solingen · Germany

B) Gewähltes Vergabeverfahren:
Offenes Verfahren (EU) [VOB]

C) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver− und Entschlüsselung:
Über www.deutsche−evergabe.de können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden. Hier können die Angebote
ausschließlich elektronisch abgegeben werden. Für Verfahren der Stadt Solingen entstehen dem Bieter keine Kosten. Hier ist nur eine
elektronische Angebotsabgabe möglich.

D) Art des Auftrags:
Bauauftrag

E) Ort der Ausführung:
42657 Solingen

F) Art und Umfang der Leistung:
Installation von Heizungsanlagen bestehend aus: Heizungsleitungen aus C−Stahlrohr ca. 3800 m, 250 Stück Heizkörper, 2 Stück
Heizkreisverteiler mit Aufbauten, Wärmepumpe mit Einzelabsicherung und Pufferspeicher, Sockelleisten für Heizungsleitungen ca. 350 m, ca.
750 m² Paneel− Deckenstrahlungsheizung mit integrierten Einbauleuchten

G) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden:

H) Falls die bauliche Anlage oder der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote für
eines, mehrere oder alle Lose einzureichen:
keine Lose

I) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern möglich Zeitpunkt, zu dem die
Bauleistungen begonnen werden sollen:
Von: Bis: Beginn: März 2018 Ende: Januar 2020

J) Gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Zulässigkeit von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind nicht zugelassen

K) Name und Anschrift, Telefon− und Faxnummer, E−Mailadresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und zusätzliche Unterlagen
angefordert und eingesehen werden können:
Stadt Solingen Konzernbeschaffung und Medienservice Vergabestelle Bonner Straße 100 42601 Solingen Über www.deutsche−evergabe.de
können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden. Hier können die Angebote ausschließlich elektronisch
abgegeben werden. Für Verfahren der Stadt Solingen entstehen dem Bieter keine Kosten. Hier ist nur eine elektronische Angebotsabgabe
möglich.

L) Gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist:

M) Bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu richten sind, Tag an dem die
Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden:
Frist Teilnahmeantrag: voraussichtliches Datum Aufforderung zur Angebotsabgabe:

N) Frist für den Eingang der Angebote:
23.01.2018 10:00:00

O) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch zu übermitteln sind:
Stadt Solingen Konzernbeschaffung und Medienservice Vergabestelle Bonner Straße 100 42601 Solingen Über www.deutsche−evergabe.de
können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden. Hier können die Angebote ausschließlich elektronisch
abgegeben werden. Für Verfahren der Stadt Solingen entstehen dem Bieter keine Kosten. Hier ist nur eine elektronische Angebotsabgabe
möglich.

P) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:
deutsch

Q) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen:

R) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:
Es wird auf die Bekanntmachung Amtsblatt EU verwiesen.

S) Wesentliche Finanzierungs− und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
gemäß VOB.

T) Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss:
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter .

U) Verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters:
Mindestens 3 vergleichbare Referenzen der letzten 3 Jahre. Mindestumsatz 150.000,00 €, jeweils in den letzten 3 Geschäftsjahren.
Durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter.

V) Zuschlagsfrist:
23.03.2018

W) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen
wenden kann:
Vergabekammer Rheinland−Spruchkörper Düsseldorf− bei der Bezirksregierung Düsseldorf Am Bonneshof 35 40474 Düsseldorf Tel.:+49
2211473055 Fax:+49 2211472891
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Für die Ausschreibung "Neubau/Umbau GS Zweigstraße 15−17 − Rohbauarbeiten Altbau", Vergabenummer V18/23−2/028 wird nach VOB/A
§12 Absatz 2 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

A) Name, Anschrift, Telefon−, Telefaxnummer sowie Emailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle):
Klingenstadt Solingen · Konzernbeschaffung und Medienservice · Vergabestelle · Bonner Straße 100 · 42697 Solingen · Germany

B) Gewähltes Vergabeverfahren:
Öffentliche Ausschreibung [VOB]

C) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver− und Entschlüsselung:
Über www.deutsche−evergabe.de können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden. Hier können die Angebote
elektronisch abgegeben werden. Für Verfahren der Stadt Solingen entstehen dem Bieter keine Kosten. Eine elektronische Abwicklung des
Verfahrens ist ausdrücklich gewünscht.

D) Art des Auftrags:
Bauauftrag

E) Ort der Ausführung:
42657 Solingen, Zweigstr. 15−17

F) Art und Umfang der Leistung:
Rohbauarbeiten Altbau der Baumaßnahme Neubau/Umbau Gesamtschule Zweigstraße 15−17 − Baustelleneinrichtung: Schutzzaun,
transportable Toiletten, Bürocontainer, Schutzmaßnahmen − Erdarbeiten: Aushubarbeiten für Abdichtung Kelleraußenwände, Rampe,
Pflasterarbeiten, Asphaltarbeiten − Abbruch− und Rückbauarbeiten − Vorderhaus: Wand− und Deckenöffnungen anlegen, Bodenplatte öffnen −
Betonarbeiten − Vorderhaus: Bodenplatte schließen, Einbau Deckenplatte − Mauerarbeiten − Vorderhaus: Anlegen Türöffnungen, Überdecken
Türöffnungen, Mauerwerkswände − Abbruch− und Rückbauarbeiten − Hinterhaus: siehe Vorderhaus − Betonarbeiten − Hinterhaus: siehe
Vorderhaus − Mauerarbeiten − Hinterhaus: siehe Vorderhaus

G) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden:

H) Falls die bauliche Anlage oder der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote für
eines, mehrere oder alle Lose einzureichen:
keine Lose

I) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern möglich Zeitpunkt, zu dem die
Bauleistungen begonnen werden sollen:
Von: 05.03.2018 Bis: 15.05.2019

J) Gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Zulässigkeit von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind zugelassen

K) Name und Anschrift, Telefon− und Faxnummer, E−Mailadresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und zusätzliche Unterlagen
angefordert und eingesehen werden können:
Stadt Solingen Konzernbeschaffung und Medienservice Vergabestelle Bonner Straße 100 42601 Solingen Über www.deutsche−evergabe.de
können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden. Hier können die Angebote elektronisch abgegeben werden.
Für Verfahren der Stadt Solingen entstehen dem Bieter keine Kosten. Eine elektronische Abwicklung des Verfahrens ist ausdrücklich
gewünscht.

L) Gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist:

M) Bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu richten sind, Tag an dem die
Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden:
Frist Teilnahmeantrag: voraussichtliches Datum Aufforderung zur Angebotsabgabe:

N) Frist für den Eingang der Angebote:
24.01.2018 10:30:00

O) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch zu übermitteln sind:
Stadt Solingen Konzernbeschaffung und Medienservice Vergabestelle Bonner Straße 100 42601 Solingen Über www.deutsche−evergabe.de
können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden. Hier können die Angebote elektronisch abgegeben werden.
Für Verfahren der Stadt Solingen entstehen dem Bieter keine Kosten. Eine elektronische Abwicklung des Verfahrens ist ausdrücklich
gewünscht.

P) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:
deutsch

Q) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen:
24.01.2018 10:30:00
Bieter und deren bevollmächtigte Vertreter

R) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:
Vertragserfüllungsbürgsch aft i.H.v. 5% der Auftragssumme einschließlich der Nachträge Bürgschaft für Mängelansprüche i.H.v. 3 % der
Auftragssumme einschließlich der Nachträge

S) Wesentliche Finanzierungs− und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
gemäß VOB

T) Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss:
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter

U) Verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters:
Mindestens 3 vergleichbare Referenzen der letzten 3 Jahre. Mindestumsatz von 1.50000,00 €, jeweils in den letzten 3 Geschäftsjahren.
Durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter.

V) Zuschlagsfrist:
23.02.2018

W) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen
wenden kann:
Bezirksregierung Düsseldorf VOB Beschwerdestelle Postfach 300865 40408 Düsseldorf
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Für die Ausschreibung "Neubau/Umbau GS Zweigstraße 15−17 − Sanitärinstallationsarbei ten", Vergabenummer V18/23−2/033 wird nach
VOB/A §12 Absatz 2 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

A) Name, Anschrift, Telefon−, Telefaxnummer sowie Emailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle):
Klingenstadt Solingen · Konzernbeschaffung und Medienservice · Vergabestelle · Bonner Straße 100 · 42697 Solingen · Germany

B) Gewähltes Vergabeverfahren:
Offenes Verfahren (EU) [VOB]

C) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver− und Entschlüsselung:
Die Einreichung der Angebote/ Teilnahmeanträge darf nur elektronisch erfolgen. Über www.deutsche−evergabe.de können die Unterlagen
ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden. Hier können die Angebote ausschließlich elektronisch abgegeben werden. Für
Verfahren der Stadt Solingen entstehen dem Bieter keine Kosten.

D) Art des Auftrags:
Bauauftrag

E) Ort der Ausführung:
42657 Solingen

F) Art und Umfang der Leistung:
Installation von Gas−, Wasser− und Entwässerungsanlagen bestehend aus: Trinkwasserleitung aus Edelstahl ca. 1800 m, Abwasserleitungen
aus PE− und PP−Rohr ca. 825 m, Abwasserleitungen aus SML−Rohr ca. 87 m, 138 Stück Einrichtungsgegenstände, eine Frischwasserstation
mit vorgeschaltetem Pufferspeicher, Gasinstallation ca.240 m

G) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden:

H) Falls die bauliche Anlage oder der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote für
eines, mehrere oder alle Lose einzureichen:
keine Lose

I) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern möglich Zeitpunkt, zu dem die
Bauleistungen begonnen werden sollen:
Von: Bis: Beginn: März 2018 Ende: Januar 2020

J) Gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Zulässigkeit von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind nicht zugelassen

K) Name und Anschrift, Telefon− und Faxnummer, E−Mailadresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und zusätzliche Unterlagen
angefordert und eingesehen werden können:
Stadt Solingen Konzernbeschaffung und Medienservice Vergabestelle Bonner Straße 100 42601 Solingen Über www.deutsche−evergabe.de
können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden. Hier können die Angebote ausschließlich elektronisch
abgegeben werden. Für Verfahren der Stadt Solingen entstehen dem Bieter keine Kosten. Angebotsabgabe nur elektronisch.

L) Gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist:

M) Bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu richten sind, Tag an dem die
Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden:
Frist Teilnahmeantrag: voraussichtliches Datum Aufforderung zur Angebotsabgabe:

N) Frist für den Eingang der Angebote:
23.01.2018 10:00:00

O) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch zu übermitteln sind:
Stadt Solingen Konzernbeschaffung und Medienservice Vergabestelle Bonner Straße 100 42601 Solingen Über www.deutsche−evergabe.de
können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden. Hier können die Angebote ausschließlich elektronisch
abgegeben werden. Für Verfahren der Stadt Solingen entstehen dem Bieter keine Kosten. Angebote nur elektronisch.

P) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:
deutsch

Q) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen:

R) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:
Es wird auf die Bekanntmachung Amtsblatt EU verwiesen.

S) Wesentliche Finanzierungs− und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
Gemäß VOB.

T) Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss:
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter

U) Verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters:
Mindestens 3 vergleichbare Referenzen der letzten 3 Jahre Mindestumsatz 150.000,00 €, jeweils in den letzten 3 Geschäftsjahren.
Durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter

V) Zuschlagsfrist:
23.03.2018

W) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen
wenden kann:
Vergabekammer Rheinland−Spruchkörper Düsseldorf− bei der Bezirksregierung Düsseldorf Am Bonneshof 35 40474 Düsseldorf Tel.:+49
2211473055 Fax:+49 2211472891
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